
 
 
 
Kunstkreis LohmART e.V. 

2006 fand sich aus der „Lokale Agenda 21“ eine kleine Gruppe Künstler zusammen, 
um gemeinsame Ausstellungen zu planen und sich auszutauschen. Bald wurde die 
Gruppe größer und es wurde ein Ort gesucht für gemeinsame Treffen. Diesen fanden 
wir bei der Ev. Kirchengemeinde Wahlscheid und durften fast 3 Jahre das 
Gemeindehaus für unsere Treffen kostenlos nutzen. 

In dieser Zeit organisierten wir einige Ausstellungen an verschiedenen Plätzen: 2007 
Kunst in der Passage in den leerstehenden Geschäftsräumen der Einkaufspassage 
in Donrath, Ausstellung im blauen Zelt auf dem Rathausvorplatz zu den Kulturtagen 
2008, Kunst in den Schaufenstern zum Stadtfest 2008, 2009 Kunst in 
Zwischenräumen in den ehemaligen Aldi- Geschäftsräumen und die Ausstellung „ 
Grenzen“ in den Lohmarer Höfen. Wir öffneten auch jährlich unsere Ateliers für 
Besucher. 

Am 21.10.2008 gründeten wir dann den Verein Kunstkreis LohmART e.V. 

Die Mitglieder des Vereins vertreten die Sparten Malerei, Fotografie, Grafik, Druck, 
Bildhauerei, Papierkunst, Konzeptkunst und Bildgebender Kunst und bereichern 
damit die Kunstszene im Stadtgebiet. 

Durch einen Zufall wurden wir darauf aufmerksam, dass die Stadt Lohmar plante, die 
Gymnastikhalle in Lohmar-Scheiderhöhe aus wirtschaftlichen Gründen abzureißen. 
Die Idee war geboren, dass dies für uns eine Bleibe werden könnte und wir fragten 
bei der Stadt an. 

Auch der damalige 1. Beigeordnete Herr Hanraths war von dieser Idee begeistert 
und so konnte die Planung beginnen. 

Den 1. Probelauf starteten wir zu den Kulturtagen 2010: wir nutzten die Halle für 
Workshops in allen Bereichen, die wir derzeit im Kunstkreis vertreten. Trotz der 
etwas versteckten Lage der Halle kamen viele Besucher, die das Angebot rege 
angenommen haben. Das machte uns Mut, dieses Projekt weiter zu verfolgen. 

Bis zur endgültigen Übergabe dauerte es dann noch geraume Zeit, die wir dazu 
nutzten, noch ein paar „ Kröten“ zu sammeln, denn wir mussten und müssen die 
Halle mit unseren Mitgliedsbeiträgen finanzieren und mit der geringen Anzahl an 
Mitgliedern ist das schon ein Kraftakt.  

Ende Mai 2011 dann erfolgte die Übergabe der Halle an uns und wir konnten mit der 
Renovierung beginnen.  

Über 400 Arbeitsstunden ( nicht alle Maler sind auch Anstreicher) wurden von den 
Mitgliedern und ihren Ehepartnern in den letzten 6 Monaten in die Halle investiert 
und mit Unterstützung der Stadt und dem Sponsoring der Firmen RWE ,HRG Köln, 



Thomas Dohnalek - Heizung und Installationen und Fa. Pollecker  - Messebaufirma 
aus Essen, ist aus der Halle das geworden, was eine Kunst- und Ausstellungshalle 
ausmacht. 

Seitdem finden regelmäßig viele Aktivitäten im Kunst– und Kulturbereich in der 
Kunsthalle LohmART statt und wir als Verein und auch die Kunsthalle sind dadurch 
in der ganzen Region und darüber hinaus bekannt geworden. Außer den jährlichen 
Mitglieder - Jahres - Ausstellungen von LohmART e.V., die sich immer an einem 
Thema ausrichten, werden dort auch die Veranstaltungen des Vereins an den 
Kulturtagen der Stadt Lohmar durchgeführt, es gibt Kunstmessen, Einzel– und 
Gruppenausstellungen von Künstlern und Künstlergruppen aus dem näheren und 
weiteren Umkreis, Musikveranstaltungen und die regelmäßigen Vereinstreffen von 
LohmART e.V.. 

Eine besondere Aktion war unsere Kunstnacht zu den Kulturtagen 2014. Die 
Ausstellung fand abends in der Dunkelheit statt, da die ganzen Kunstobjekte für 
diese Ausstellung mit Schwarzlichtfarben erstellt wurden und ihre Besonderheiten 
unter Schwarzlicht entfalteten. Sämtliche Beleuchtung der Halle wurde durch 
Schwarzlichtröhren ersetzt und rückten damit die Kunst ins rechte Licht. Diese Aktion 
erhielt so viel Aufmerksamkeit, dass sich sogar der WDR ankündigte und diese 
Ausstellung in der Lokalzeit Bonn präsentierte. Daraufhin wurde die Ausstellung für 
eine Woche verlängert. 

LohmART beteiligt sich aktiv am Stadtgeschehen, zusätzlich zu den Kulturtagen 
waren wir aktiv beim Stadtfest 2010, bei einem Partnerschaftstreffen in Zarow Polen, 
bei „Lohmar meddendren“ 2019, brachten die Kunst durch ein Projekt mit 
Flüchtlingskindern auch an die damalige Hauptschule, gestalteten den 
Adventskalender für das Rathaus mit und in der letzten Zeit entstanden durch einige 
Mitglieder des Vereins auch Kunst- Schweine für die Geschäfte der Stadt. ( eine 
Aktion der Stadtmacher). Die farbigen Stelen unseres Künstlers Peter Flier gestalten 
schon seit längerer Zeit den Bereich Frouardplatz. Schülerinnen des Gymnasium 
Lohmar stellte der Verein die Außenwand der Kunsthalle zur Verfügung für das 
Kunstprojekt „Kinderarbeit und Ausbeutung in der 3. Welt“ 

Auch in Zukunft sind Aktivitäten wie Ausstellungen, Konzerte, Lesungen, Kleinkunst 
und Begegnung geplant und wir freuen uns über viel Resonanz bei den Mitbürgern 
und Interessierten. 

Martina Furk 

Vorstand LohmART 

 
 
 
 

 

 


